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Eva

Wo mit dem Menschen los es geht,

bei Adam auch die Eva steht,

weil doch ein Mann nur dann recht glänzt,

wenn ihn auch eine Frau ergänzt.

Doch nicht nur Ehre ihr gebührt,

denn sie hat ihren Mann verführt.

Drum sei auch vor der Frau gewarnt,

weil manche gern den Mann umgarnt.

Was heute man von Eva kennt,

ist das, was ihr Kostüm man nennt.

Man trägt es, das ist wohl bekannt,

jetzt manchmal an dem Ostseestrand.




Tamar

(1. Mose 38)

Weil Tamar, deren Mann schon tot,

die Kinderlosigkeit macht Not,

griff sie dabei zu einer List,

damit sie doch bald schwanger ist.

Sie brauchte dazu einen Mann.

Da muss der Schwiegervater ran.

Das müsst sie heute nicht mit ihm,

es geht auch heute anonym.




Rahab

(Josua 2)

Nach Jericho, ins fremde Land,

hat Leute Josua gesandt,

weil er Erkundung hat bezweckt.

Jedoch sie wurden dort entdeckt.

Doch Rettung ihnen widerfuhr,

durch eine, die dort Hure nur.

Das hat für Rahab sich gelohnt.

Sie blieb als Einzige verschont.




Debora

(Richter 4 und 5)

In Israel gab immerhin

es auch mal eine Richterin.

Zu ihrer Zeit gab es mal Krieg

und Israel errang den Sieg.

Doch da sie auch Prophetin war,

war dieses dabei für sie klar:

Dass Gott half, hat den Sieg gebracht.

Drum hat sie ein Gedicht gemacht.




Delila

(Richter 16, 4-31)

Die Venusfalle nicht erfand

die Stasi erst in unserm Land.

Ganz Ähnliches schon einst geschah

bei Simson durch die Delila.

Es hatte Simson diese lieb,

jedoch was diese dann betrieb,

das war ein furchtbarer Verrat,

er litt dann sehr durch solche Tat.




Naemi und Rut

(Rut 1, Matthäus 1, 5)

Als eine Hungersnot entstand,

verließ Naemi einst ihr Land,

sie dachte, dass mit ihrem Mann

sie dort dann besser leben kann.

Es starben bald an diesem Ort

der Mann und beide Söhne dort,

und gramerfüllt durch so viel Leid

war dann zur Rückkehr sie bereit.

Es folgten ihr bei diesem Schritt

die beiden Schwiegertöchter mit,

doch als die Grenze sie erblickt,

hat sie die beiden heimgeschickt.

Doch als sie zu den beiden sprach:

Folgt nicht mir jetzt noch weiter nach,

da sagte Rut dann dies zu ihr:

Wohin du gehst, ich folge dir.

Für Rut dann wurde wunderbar,

dass der Naemi treu sie war,

weil sie, als sie der Boas nahm,

in Jesu Ahnentafel kam.




Hanna

(1. Samuel 1)

Elkana hatte Hanna lieb,

die aber ohne Kinder blieb,

was diese sehr belastet hat,

drum fand bei ihr viel Beten statt.

Als dann schon ziemlich alt sie war,

sie doch noch einen Sohn gebar.

Weil dies mit Samuel gelang,

sie weihte Gott ihn lebenslang.

Es wurde Samuel Prophet,

dem es um Gottes Willen geht,

und wenn du in der Bibel liest,

zwei Bücher Samuel du liest.




Ester

(Ester Kap. 1 bis 10)

Die Frauen oft sehr wichtig sind,

dass man die Oberhand gewinnt.

So half dem Juden Mordechai

die Tochter Ester mit dabei.

Anstatt wie Haman sich gedacht,

die Juden wurden umgebracht,

es für ihn diese Wendung nahm,

dass er dann an den Galgen kam.

Es wurde Ester Königin.

So kam den Juden in den Sinn,

dass man das immer freudevoll

an dem Purimfest feiern soll.




Die Frau Hiobs

(Hiob 2, 9 und 10)

Wenn von der Frau nur dieses gilt,

wie Hiob mal die Seine schilt,

dann sieht es für dich traurig aus,

hast eine solche du im Haus.

Was damals dieser zu ihr sprach,

lies Hiob 2 Vers 10a nach.

Doch wenn der Frau es darum geht,

was 2. Mose 18 steht,

und sie sich dabei Mühe gibt,

dass ihren Mann sie wirklich liebt,

dann ist es eine solche Frau wohl wert,

dass man sie liebt und lobt und ehrt.
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